
76

15

1

37

75

3

89

54

25

5

23

64

59

53

4

55

26

17

66

46

21

49

58

44

12

61

35

8

2

60

79

41

27

11

40

47

50

77

9

62

18

20

85

39

34

38

32

29
87

6

56

22

88

78

31
19

28

48

82

24

16

80

33

42

81

65

13

86

14

63

10

36

43

57

7

51

67

45

52

30

Bruc
hbac

h

Rischbach

Inzenbach

Saubac h

Weilerbach

Reichenbach
Limbach

Mackenbach

Rodenbach

Weißlachgraben

Gellbach

Kaulbach Albersbach

Winte
rgru

nd

Wahlsba ch

Racke
nb

ach

Schwedelbach

Talb ach

Vorfluter Eulenbis

Hartbach

Eichwiesergraben

Straubenbach Schwarzwoog

Weißlachgraben

Schwedelbach

Kaiserslautern

Weilerbach

Ramstein-Miesenbach

Altenglan
Otterbach-Otterberg

Lauterecken-Wolfstein

Oberes Glantal

!"o

!"o

!"o

!(ND

!(ND

!(ND

!(ND

!(ND

!(ND

!(ND

!(LB

!(ND
!(ND

Landschaftsplan WeilerbachProjekt

Plan Nr. 6 Lokaler Biotopverbund
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Funktionsräume mit hoher bzw. sehr hoher Bedeutung (nachrichtliche Übernahme)

Funktionsräume des lokalen Biotopverbundes

Gewässerbiotope Bedeutung Ziel
Fließgewässer, Quellen hoch Erhalt, tlw. Wiederherstellung der Durch-

gängigkeit naturnaher Gewässerab-
schnitte, Extensivierung der Nutzung Stillgewässer

Waldbiotope der Sonderstandorte

Wärmeliebender Eichen- /
Eichen-Hainbuchenwald

Sumpfwald, Moorwald

hoch

hoch
hoch

Erhalt
Erhalt

Sonstige Waldfläche,
durchschnittliche Strukturierung

Wald- und Gehölzbiotope mittlerer Standorte
Laubwald mittlerer Standorte hoch Erhalt, Entwicklung von Standortpotenzialen

mittel-gering Förderung naturnaher Waldstrukturen

Großflächige Waldgebiete 
(außerhalb der o.g. 
Funktionsräume)

hoch Sicherung vor Zerschneidung, 
Förderung naturnaher Wald-
strukturen

Altholz hoch Erhalt
ó ó ó

ó ó ó

Offenlandbiotope der Sonderstandorte

Magerrasen, Heide

Moore, Sümpfe, Feucht- und 
Nasswiesen

hoch

hoch

Erhalt, Entwicklung von Standort-
potenzialen
Erhalt, Entwicklung von Standort-
potenzialen

Sicherung der Nutzung, Entwicklung 
von Standortpotenzialen (Magerrasen)

mittel (-gering)

hoch

hoch

Sicherung, Anreicherung, Arrondierung

Entwicklung von Standortpotenzialen, 
Extensivierung, Förderung Strukturierung

Offenland- und Halboffenlandbiotope mittlerer Sonderstandorte

Extensivgrünland

Gehölze im Offenland

Intensivgrünland

Funktionsräume des lokalen Biotopverbunds22

Legende

Sonstiges
Grenze der Verbandsgemeinden
Grenze der Ortsgemeinden

Potenzielle Feucht- und Naßstandorte (HPNV) 

Planung vernetzter Biotopsysteme: 
Entwicklungsflächen des Biotopverbunds 

NSG - Naturschutzgebiet, FFH-Gebiet, ND-Naturdenkmal, 
GB-Geschützter Landschaftsbestandteil

!(Q

hoch Sicherung, Anreicherung, ArrondierungStreuobst
!( !( !( !(

!( !( !( !(

!( !( !( !(

Biotope im Siedlungsbereich
Gärten, Grünflächen im 
Siedlungsbereich

mittel Sicherung, Förderung der Durchgrünung 
(Baumbestand)

Sonstige Strukturen

Steinbruch
Höhle, Stollen hoch

hoch
Erhalt
Erhalt

Flächen des landesweiten und regionalen Biotopverbunds 
Geschütztes Biotop, FFH-Lebensraumtyp

ýX

Planung vernetzter Biotopsysteme:
Entwicklung von Gewässern


